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. Verwendungszweck: 

ln Fachkreisen hinreichend bekannt ist wohl die Tatsache, daß die 
einzig elegante Methode des Abgleichs von AM- und FM-Empfängern 
sowie selektiver HF-Verstärker die Abbildung der Resonanzkurve durch 
eine Katodenstrahlröhre ist. 

Der Selektograf stellt nun ein Gerät dar r das speziell zum Schreiben 
von Resonanzkurven geeignet ist. Damit ist die Möglichkeit gegeben, 
alle AM- und FM-Empfangsgerate, ohne Zuhilfenahme weiterer Meß¬ 
geräte, abzugleichen. Mit dem Selektograf wurde so ein handliches 
Gerät geschaffen das besonders für den Service geeignet ist. Aber 
auch für den Einsatz in der Ferligung eignet sich der Seleklograf 
sehr gut, da mit ihm von jedem Bauleil wie Spulen und Filtern, von 
jeder Stufe, jeder Baugruppe oder dem ganzen Gerät die Selektions¬ 
kurve abgebildet werden kann, 

Der Frequenzbereich des Gerätes umfaßt die Frequenzen von 100 
bis 1630 kHz, 5— 16 MHz und 85 102 MHz. Es besteht außerdem 

noch die Möglichkeit, in den Lücken des Frequenzbereiches mit einer 
entsprechenden Harmonischen zu arbeiten. 

Um z. B. die kommerzielle ZF von 3 r 1 MHz zu erfassen, benutzt man 
die Frequenz von 1,55 MHz auf Bereich 4 des Selektografen, dessen 
2, Harmonische 3,1 MHz ergibt 
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Ebenso besteht die Möglichkeit des Abgleichs von ZF-Verstärkern in Fern¬ 
sehgeräten, So kann z. B. der Bi Id-ZF-Verstärker des „Rembrandt" auf 
26,0 MHz mittels der 2 . Harmonischen von 13 MHz abgeglidien werden. 

In besonderen Fällen kann der Selektograf in Sonderfertigung auch 
mit anderen Frequenzen (f < 100 kHz und 1,6 — 5 MHz) geliefert 
werden. 


2. Wirkungsweise: 

Die HF’Spannung wird durch einen frequenzmoduiierten RC-Generator 
erzeugt. Der Frequenzhub läfjt sich für jede Frequenz von 0 +25% 

kontinuierlich einstellen. Der Sender enthält aufcer den Röhren FCC 85 
und FCC 84 in RC-Schaltung eine weitere ECC 85 zur Entkopplung. 
Durch die Betätigung eines Umschalters wird der Eichkreis eingeschaltet, 
mit dem in dem Frequenzbereich von 100 kHz bis 16 MHz der Ab¬ 
gleich des Senders vorgenommen wird. Das hat den Vorteil, dab Röhren¬ 
alterungen, Spannungsschwankungen usw. nicht auf die Eichung eingehen 
und somit eine grobe zeitliche Konstanz gewährleistet äst. 

Für den UKW-Bereich von 85 102 MHz wird statt des Eichkreises der 

Frequenzmarkengenerator verwendet, der gleichfalls mit einer Röhre 
ECC 85 bestückt ist. Mit ihm wird auf der Resonanzkurve des Prüflings 
eine Frequenzmarke geschrieben und damit der Abgleich in einfachster 
Weise ermöglicht. Der mit zwei Röhren ECC 85 bestückte Verstärker 
übernimmt die Verstärkung der vom Prüfling demodulierten Spannung, 
Eine im Verstärker befindlidie GEeichrichterstufe erlaubt auch eine 
Abnahme der gewobbelten HF-Spannung an jeder beliebigen Stelle 
des Prüflings. Je nach dem vorliegenden Betriebsfal! ist der ent¬ 
sprechende Eingang zu wählen. 


3, Technische Daten: 


Freq uenzbere ich e: 


1, 100 — 206 kHz 

2. 200 — 412 kHz 

3, 400 — 815 kHz 

4. 


800 — 1630 kHz 


5. 

6 . 
7 . 


5 

10 

85 


10,5 MHz 
16 MHz 

102 MHz 



Wobbelhub: 

etwa 0 — 1 25% der eingestellten 
Frequenz, stetig regelbar; 

Ausgangsspannung; 

stetig regelbar und 1 X grob um- 
schaltbar, ungeeicht ca, 1,3 V 

Ungenauigkeit des Eich¬ 
kreises bzw. UKW- 

Elchgenerators r 

< 1 *7 

1 /o 

Röhrenbestückung: 

1XB7S1 

5 X ECC 85 

1 X ECC 84 

1 X EZ 80 

2 X StR 90/40 

1 XEW 3 —9 V 1,5 A 

Netzanschluß: 

110 und 220 V 

Leistungsaufnahme: 

ca. 75 W 

Feinsicherungen: 

1 X 1,25 A 

1 X 0,6 A 

1 X 0,1 A 

Gehäuse-Abmessungen; 

elwa 330 X 280 X 270 mm 

Gewicht: 

etwa 16 kg 

Zubehör: 

2 Mefjkabel 

1 Raster 
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